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Der franzöſiſche Präſident in London
König Eduard von England
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Die unzweifelhaft in den
tretende Beſſerung der Be
Ländern datiert nicht erſt aus der letzten Zeit

England immer mehr gegen Deutſchland einzunehmen
Tatſächlich hat die Wahrnehmung daß die deutſch feindliche
Stimmung in England immer höhere Wellen ſchlug das
Herz der patriotiſchen Revanchepatrioten derart erquickt daß
ſie darüber den Engländern ſogar Faſchoda verziehen haben
So iſt die neue Freundſchaft zwiſchen Franzoſen und Eng
ländern das Produkt der beiderſeitigen deutſchfeindlichen
Stimmung

Die anglo franzöſiſche Freundſchaft baut ſich alſo auf
etwas Negativem auf der gemeinſamen Abneigung J
einen Dritten An gemeinſamen poſitiven Zielen
hingegen fehlt es vollkommen Jm Gegenteil ſoweit
beide Länder poſitive Ziele anſtreben ſind ſie entgegen
geſetzter Natur Man hat oft behauptet daß England und
Frankreich ſich über ihre Jntereſſenſphären in Nordafrika
verſtändigt hätten Die Erregung die ſich der engliſchen
Preſſe bemächtigte als das Attentat auf den algeriſchen
Generalgouverneur ſtattgefunden hatte und franzöſiſche
Truppen ſich zur Strafexpedition gegen Figig rüſteten ſpricht
nicht eben für eine ſolche Verſtändigung Man atmete in
England förmlich auf als die franzöſiſchen Truppen nach
vollbrachter Straftätigkeit Figig wieder verließen man iſt
aber noch keineswegs der Beſorgnis ledig daß Frankreich
nicht doch eines ſchönen Tages an dem morſchen marokkani
ſchen Baume ſchüttelt damit ihm die goldenen Früchte in den
Schoß fallen

Mit nicht minder eiferſüchtiger Wachſamkeit verfolgt man
in England die Verſuche Frankreichs in Südchina feſten
Fuß zu faſſen Auch hier ſtehen ſich franzöſiſche und eng
liſche Jntereſſen ſchroff gegenüber denn jeder Fortſchritt
Frankreichs gefährdet nicht nur die Bedeutung der eng
liſchen Kolonie Hongkong ſondern überhaupt das aſiatiſche
Preſtige Englands das ſchon durch die Erfolge Rußlands
in Perſien und in Nordchina ſchwer gelitten hat

Und damit kommen wir auf Rußland Solange Frank
reich der Verbündete dieſes Landes iſt wird der Wert der
engliſch franzöſiſchen Freundſchaft immer nur ein proble
matiſcher ſein können Die Franzoſen haben in das
Bündnis mit Rußland viel zu viel wirkliches und politiſches
Kapital inveſtiert um daran denken zu können es wegen
der engliſchen Taube auf dem Dache fallen zu laſſen Die
Gefahr des Verluſtes der ruſſiſchen Freundſchaft aber wird
ſehr nahe gerückt ſobald ſich Frankreich zu ſehr mit Eng
land anfreundet denn unter dieſer Freundſchaft könnten
unter Umſtänden die ruſſiſchen Intereſſen ſchwer leiden

So würden von Abmachungen zwiſchen Frankreich und
England von vornherein alle Gebiete auszuſchließen ſein in
denen ruſſiſche Jntereſſen vorhanden ſind denn der ruſſiſche
Bär läßt ſein Fell nicht ungeſtraft teilen Auch ſolche Ge
biete müßten ausgeſchloſſen werden wo Rußland nur ein
mittelbares Jntereſſe beſitzt wie beiſpielsweiſe in Südchina
Hier verfolgt Rußland keinerlei direkten territorialen oder
wirtſchaftlichen Zweck aber jede Feſtigung der engliſchen
Poſition an irgend einem Teile Aſiens wo immer es ſei
iſt der ruſſiſchen Politik ärgerlich Es blieben alſo für die
Verſtändigung nur Gebiete übrig wo Rußland gar nicht
intereſſiert iſt Hier aber ſtellt ſich jeder Verſtän
digung die bekannte Abneigung der Engländer entgegen
s einem anderen etwas zu gönnen beſonders wenn
möglicherweiſe engliſche e efährdet werden könnten
Und das wäre beiſpielsweiſe bei einer überragenden
Stellung der Franzoſen in Marokko an ing der Fall

Demgemäß wird die Zuſammenkunft der beiden Staats
oberhäupter auf engliſchen Boden ten ohne alle poli
tiſchen Abmachungen bleiben wie die Zuſammenkunft in
ars keinerlei politiſche Abmachungen zur Folge gehabt
at a

Deutſches eich
Hoff u Perſongalnachrichten

Am Montag vormittag 9 Uhr ſtarteten in Travemünde
die großen und mittleren Jachten zu dem Handikap nach

arnemünde Meteor mit dem Kaiſer an Bord und
Hamburg die nicht gemeldet hatten ſtarteten mit um ein bedere Match auszuſegeln ie Hohenzollern und

a ymphe gingen ebenfalls nach Warnemünde von wo der
iſer die Nordlandreiſe anzutreten gedenkt Geſtern nach

mittag a Uhr liefen auf der Reede von Warnemünde
die Hohenzollern der Kreuzer Nymphe und das Linienſchiff

len burg ein An Bord des letzteren befand ſich der
roßherzog vou Mecklenburg der mit dem Schiffe der

Hohenzollern mittags entgegengefahren war Die Schiffe

atte ſchon oft als Kron
inz in der franzöſiſchen Hauptſtadt geweilt der Unterſchied

en Monaten und den früheren
em offiziellen Charakter des letzten

ranzöſiſchen Staates aber
als Gaſt des engliſchen Volkes das iſt zwar nicht etwas

etwas ſeit recht langer Zeit

enſeitigen Beſuchen zu TageRhungen zwiſchen den beiden

Wohl hat
während des Burenkrieges ein Teil der franzöſiſchen
Zeitungen und der franzöſiſchen Witzblätter mindeſtens eben
ſo ſcharfe Töne angeſchlagen wie zahlreiche deutſche Blätter
aber es war auch in dieſer Zeit nicht zu verkennen daß die
große franzöſiſche Preſſe nicht nur nicht daran dachte Eng
kand zu Leibe gehen zu wollen ſondern im Gegenteil die
Gelegenheit für vorzüglich geeignet hielt die Stimmung in

gingen auf der Reede vor Anker Etwa eine Stunde ſpäter gingMeteor mit dem Kaiſer an Vord durch das Ziel Eine n
Minute hinter ihm Orion und wieder eine halbe Minute
ſpäter Hamburg Auf der Nordlandreiſe werden den Kaiſer
begleiten Generaladjntant v Keſſel der Chef des Marine
kabinetts Vizeadmiral Freiherr von SendenBibran die General
adjutanten Generalleutnant v Scholl und v Moltke General
major Graf Moltke Oberſtleutnant v Plüskow Flügeladjutant
Fregatten Kapitän v Grumme Generalarzt Dr Leuthold Haus
marſchall Freiherr v Lyncker ferner Prinz Albert von Schleswig
Luſtehn Prinz SaynWittgenſtein Fürſt zu Eulenburg Herke
eld Oberjägermeiſter Frhr v Heintze Geſandter v Tſchirſchky

und Bögendorff und die Profeſſoren Güßfeld und Saltzmann
T Wie die Hamburger Nachrichten erfahren iſt die

Fürſtin Bismarck geſtern morgen in Friedrichsruh glücklich
von einem Sohne entbunden worden Herbert Bismarck
hat bereits zwei Söhne Otto und Gottfried und zwei Töchter
Hanna und Giſela

Politiſches

Jn Dresden verlautet König Georg ſei perfönlicher
Gegner einer Aenderung des Landtagswahlrechts
Auch im Miniſterium ſei nur der frühere Juſtizminiſter jetzige
Finanzminiſter Rueger für die Aenderung

Der Reichstagsabgeordnete Singer hat der Redaktion
der Wiener Arbeiterzeitung gegenüber die Erklärung abgegeben
er ſehe für die Sozialdemokratie keinen Grund auf den ihr
zuſtehenden Platz im Reichstagspräſidium zu verzichten
Ein ſozialdemokratiſcher Vizepräſident werde keineswegs ver
pflichtet ſein irgend etwas zu tun was ihm die Geſchäfts
ordnung nicht ausdrücklich zur Pflicht mache Uebrigens ſei
die Frage der Vertretung der Partei im Präſidium praktiſch nicht
von Belang da das Präſidium nicht kollegial berate und be
ſchließe der Präſident vielmehr den Geſchäftsgang ſelbſtändig
regele ſo ſei die Stellung der Vizepräſidenten die nur wenn der
Präſident ſich vertreten laſſen wolle einzugreifen hätten ſehr
einflußlos

Kirche und Schule
Montag abend iſt Kaxdinal Erzbiſchof Dr

ſeiner Romreiſe auf einem Schiff nach Köln zurückgekehrt das
ihn in Koblenz abgeholt hatte Begrüßt vom Oberbürgermeiſter
Becker begab er ſich unter Glockengeläute in Prozeſſion durch
die Straßen nach dem Dom wo eine Andacht ſtattfand Nach
der Andacht fuhr der Kardinal in ſeine Wohnung

Ausland
Die Krankheit des Papſtes

Jeder der im Laufe des geſtrigen Tages den Papſt ge
ſehen hat erkannte daß eine leichte Beſſerung eingetreten
iſt Man darf ſich aber keiner Jlluſion hingeben Der Papſt
ſelbſt der ſtets bei klarem Geiſte iſt iſt ſich ſeiner Lage bewußt
Er iſt reſigniert und hat wiederholt geäußert daß er
ſich ſeinem Ende nahe fühle Er unterhielt ſich mit ver
ſchiedenen Kardinälen und diktierte einige Anordnungen Der
Papſt plauderte auch mit ſeinen Neffen Wiederholt erklärte er
er werde ruhig ſcheiden in dem Bewußtſein ſeine Pflicht für
das Wohlergehen der Kirche getan zu haben

3 Uhr nachmittags war der Krankheitszuſtand im weſentlichen
unverändert jedoch waren die Aerzte dauernd wegen der
großen Herzſchwäche in Unruhe Der Papſt nahm indeſſen
willig einige Anregungsmittel Nach der Tribuna verbringt
der Papſt die Zeit abwechſelnd im Bett und im Lehnſtuhl Er
iſt ſehr nervös Eine Perſönlichkeit welche den Papſt geſehen
hat hebt ſeine undeugſame Energie hervor Seine Stimme iſt
noch durchaus klar und kräftig Jch weiß, ſagte der Papſt
daß ich dem Ende nahe bin aber ich will aufrecht ſterben

Unter ſolchen Worten geht er dann am Arme ſeines Neffen des
Grafen Pecci oder auch ganz ohne Hilfe auf und ab

Die Aerzte verhehlen nicht daß von Augenblick zu Augenblick
eine Verſchlimmerung eintreten und der Papſt entſchlafen kann
Der Papſt iſt vollkommen geiſtesklar Eine hochgeſtellte
Perſönlichkeit des Vatikans erzählte der Papſt habe ſich an
ſeinen Schreibtiſch bringen laſſen und längere Zeit geſchrieben
Leibarzt Lapponi iſt um 5 Uhr in den Vatikan zurückgekehrt
Jm Laufe des Abends verlangte der Papſt daß ihm die
letzte Oelung erteilt werde dieſem Verlangen wurde ſofort
ſtattgegeben Nachdem der Papſt die Sterbeſakramente
empfangen hatte plauderte er mit Kardinal Macchi Er ſagte
Nun bin ich auf das Ende gefaßt Jch weiß nicht ob alles

was ich getan habe gut geweſen iſt aber ſicherlich habe ich
ſtets meinem Gewiſſen und unſerem Glauben gehorcht Dann
beſtimmte der Papſt daß ſeine kleinen Neffen ein Piano zum
Geſchenk erhalten ſollten und bat man möge nicht ver
geſſen ihnen zu ſagen daß er in dieſen Augenblicken an
ſie gedacht habe Die wichtigſten der einlaufenden Tele
aramme wurden dem Papſte zur Kenntnis gebracht
Nachmittags 5 Uhr aß der Papſt mit einigem Appetit
leichte Beſſerung hält an Jndeſſen iſt die Gefahr bei weitem
noch nicht entfernt im Vatikan iſt man jedoch ruhiger
Lapponi hat den Vatikan kurz nach 4 Uhr verlaſſen Um
1/28 Uhr wird eine neue Beratung zwiſchen Lapponi und
Mazzonti ſtattfinden nach der wahrſcheinlich ein Krankheits
bericht ausgegeben wird Kardinal Oreglia befindet ſich im
Vatikan Die Beſuche der Kardinäle und Diplomaten der
klerikalen Ariſtokratie und anderer dauern fort Um 6 Uhr
nachmittags iſt eine leichte Abnahme der Kräfte feſtgeſtellt
worden

Dem Vernehmen nach hat der Dekan des heiligen Kollegiums
und Kardinal Kämmerer Oreglia ſeine Wohnung ver
laſſen und iſt in den Vatikan übergeſiedelt Der Kardinal hatte
eine längere Beſprechung mit ſeinen Sekretären Oreglia wird
mehrere Zimmer des dritten Stockes faſt unmittelbar über den
Gemächern des Papſtes und in der Nähe derjenigen des Kar
dinals Rampolla bewohnen Für den Fall daß das Kon

iſcher von

Die

klave zuſammentritt wird Oreglia durch den Vizekämmerer
Monſignore Paſſerini unterſtützt werden Das für das Konklave
zu befolgende Zeremoniell wird den Kardinälen nicht gedruckt
zugehen ſondern es wird von dem Zeremonienmeiſter anf
Grundlage der alten Zeremoniells geſchrieben werden
wenn nicht Leo XIII über das Konklave eine Bulle ver
faßt hat von der man erſt nach ſeinem Tode Kenntnis nehmen
darf

meldet ſind Montag früh über 500Wie die Capitale
Depeſchen im Vatikan eingetroffen darunter ſolche von dem
Kaiſer von Oeſterreich den Königen von England und von
Portugal ſowie von dem Präſidenten der Vereinigten Staaten
Rooſevelt Der Tribuna zufolge hat auch die Königin
dte Nachrichten über das Befinden des Papſtes
verlangt

Jtalie veröffentlicht eine Unterredung mit Dr Mazzoni der
erklärte Die Heilmittel übten wunderbare Wirkung auf den
Papſt aus gerade als ob er ein Kind wäre Dieſer wunder
baren Wirkung ſei die heutige leichte Beſſerung zuzuſchreiben
Auch eine Unterredung mit Dr Lapponi veröffentlicht die
Jtalie Lapponi erklärte heute abend nach der Konſultation

mit Mazzoni werde er ſagen können ob die Beſſerung von
Dauer und Hoffnung vorhanden ſei den Papſt zu retten
Der letzte abends 8 Uhr veröffentlichte Krankheitsbericht
lautet

Heute abend machen ſich deutliche Anzeichen allgemeiner
Kräfteabnahme bemerkbar Die Athmung iſt häufiger
und oberflächlich Der Puls iſt klein und zuweilen nicht
fühlbar Die Temperatur iſt andauernd unter normal Die
geiſtigen Kräfte ſind ungetrübt

gez Lapponi Mazzontk
Am Sonntag vormittag diktierte der Papſt dem Sekretär

Angeli einige lateiniſche Verſe und bat dieſen ſie ſofort
in die Druckerei des Vatikans zu ſchicken weil er den Korrektur
abzug ſehen wolle Der Papſt äußerte es wären die letzten
Verſe ſeines Lebens und er wolle ſie vor ſeinem
Tode ver öffentlichen Der erſte Hexameter lauter

Sol moritar vespro cedens sua regna rubenti Die Verſe atmen
tiefe Melancholie und enthalten unter Anrufung des Erlöſers
und der heiligen Jungfrau einen Abſchied von allen Chriſten

Der Papſt wollte am Sonntag ein Breve unterzeichnen
durch welches Mſg r Volpini zum Sekretär der Kon
ſiſtorialkongregation ernannt wird Dieſe Ernennung
iſt ſehr wichtig weil im Falle eines Konklaves der Sekretär
dieſer Kongregation der gleichzeitig Sekretär des heiligen
Kollegiums iſt die Leitung des Staatsſekretariats
übernimmt deſſen Jnhaber ſeine Tätigkeit mit dem Tode des
Papſtes einſtellt

Die letzte Oelung wurde dem Papſt wie nachträglich be
richtet wird geſtern abend 11 Uhr von dem Sakriſtan Mſgr
Pifferi erteilt

Die Aerzte des Papſtes haben faſt alle Hoffnung aufgegeben
daß der Papſt die ſchwere Kriſis überſtehen könne Die
Nahrungsaufnahme iſt völlig ungenügend und die
Herztätigkeit die auszuſetzen droht wird nur durch Reiz
mittel aufrechterhalten Der Zuſtand der Lunge iſt
unverändert doch glaubt man daß der Papſt die Nacht zum
Dienstag überleben wird Der Papſt hat faſt den ganzen Tag
im Lehnſtuhl zugebracht weil ihm ſitzend das Atmen leichter
wird Der Papſt iſt bei völliger Geiſtesklarheit und unter
hält ſich trotz des Verbots der Aerzte mit den Sekretären

Die Kriſis anf dem Balkan
Rußland läßt es nicht an Kundgebungen fehlen um der r

luſt in Bulgarien den Atem zu nehmen Der Köln Ztg wird
aus Petersburg d 4 d gemeldet Die Lage auf dem Balkan
wird an leitender ruſſiſcher Stelle als ſehr ernſt aber ruhig
aufgefaßt in der Hoffnung die Türkei und beſonders Bulgarien
werden den eindringlichen wohlgemeinten Ratſchlägen Oeſterreich
Ungarns und Rußlands die in vollem Einvernehmen mit den
übrigen Großmächten handeln folgen und die Ruhe und Ord
nung ihrer Länder aufrecht erhalten Man erkennt dieſchwierige Lage der Türkei an und verſichert daß wenn Bul
garien den Krieg leichtfertig vom Zaune breche es auf keinerlei
Unterſtützung Rußlands rechnen könne und die Verantwortung
allein zu tragen habe Die allgemeine Anſicht iſt ein Krieg
Bulgariens und der Türkei würde mit blutiger Abfuhr
Bulgariens enden Bulgarien irre verſichert man wenn es
nach einem erfolgreichen Kriege auf die Einverleibung
Macedoniens rechne Macedonien werde Bulgarien keines
wegs einverleibt werden Die ruſſiſche Ferry feſt ent
ſchloſſen für utopiſtiſche Beſtrebungen auf dem Balkan keinen
Tropfen Blut ihrer Söhne zu opfern

ie Nachricht daß Bulgarien ein Ultimatum an die Türkei
richten wolle wird in diplomatiſchen Kreiſen in argbezweifelt Die maßgebenden Diplomaten verurteilen übe
ſtimmend die er e gre Bulgariens und entſchuldigen ſienur teilweiſe durch die Schwierigkeiten der e Re
ierung gegenüber der öffentlichen Meinung des re
ie von dem Komitee beeinflußt werde Die Komitees ſind ver

zweifelt über die nutzloſe rn von Geld die Verluſte
an Menſchen ſowie über das Fehlſchlagen der monatelangenAktion und ſcheinen beſtrebt kriegeriſche Entwicklungen
zubeſchwören um die Verantwortlichkeit von ſich ab

ulenken Jm HYildiz der Pforte und in biplomaklf
reiſen hegt man die beſte Hoffnung daß der Fürſt und die

Regierung von Bulgarken wenn ſie auch mik den jüngſten Kund
ebungen der öffentlichen Meinung in Bulgarien ein Opfer
rachten weit hen klug und ruhig bleiben und ſich zu weiteren

nnüberlegten Schritten im eigenen Jntereſſe nicht verleiten
laſſen werden Yi diz und Pforte hegen wie von berufenen
Seiten zweifellos feſtgeſtellt iſt durchaus keine Kriegsgelüſie
und machen keine zeheimen kriegeriſchen Vorbereitungen

Nach den in Konſtantinopel eingetroffenen Nachrichten hat die
gen die Türkei gerichtete Zirkularnote der bulgariſchen
n erung bei den betreffenden Kabinetten kein Echo ge

Aus Sofia wird uns geſchrieben Der bulgariſchtürkiUnterhändler Herr Naiſchlb iſt aberinals in e
nach Konſtantinopel unterwegs Es ſind große uſtrengunges
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hie worden
wiederum nach Stambu
noch nicht bekannt

begeben hat Was er dort ſo

ruhigen daß ſeine neue Reiſe mit den
etwaige Beobochter zu täuſchen löſte Herr

zunächſt nur ein ſolches nach einer Zwiſchenſtation

Präſident Loubet in London
Präſident Loubet hat ſich am Montag in Boulogne an Bord

des Kreuzers Gulchen gegen 12 Uhr nach Dover eingeſchifft
Jn ſeiner Erwiderung auf die Begrüßungsanſprache des Bürger
meiſters von Vonlogne gab Präſident Loubet der Hoffnung
Anusdruck daß ſeine jetzige Reiſe ebenſo wie die früheren von
utem Erfolge für die Wahrung des Weltfriedens begleitet
ein werde für die Beſeſtigung der Freundſchaſtsbande die

bereits zwiſchen Frankreich und ſeinem großen Nachbarn beſtänden ſowie für die Erweiterung der Handels und induſtriellen
Beziehungen Um 1 Uhr 45 Min traf Präſident Lonbet in
Dover ein Er begab ſich nach dem Ewpfang durch die Be
hörden zum Bahnhof um ſeine Reiſe nach London fortzuſetzen
Als das franzöſiſche Geſchwader in Dover in Sicht kam dampften
die engliſchen Torpedoboblszerſtörer dem Präſidenten Lonbet
entgegen und feuerten einen Salut von 21 Schüſſen ab
während die Mannſchaften aufgeentert waren Die Höhcen auf
denen die Stadt liegt waren mit Zuſchanern beſetzt Jn ſeiner
Erwiderung auf die Begrüßungsanſprache des Mayors führte
der Präſident aus er komme im Namen Frankreichs und auf
die liebenswürdige Einladung des Königs und bringe dem großen
Nachbarvolke einen öffentlichen Freundſchaftsbeweis
England und Frankreich hätten nicht allein Jntereſſengründe
um zuſammenzugehen und zu einer Verſtändigung zu gelangen beide Länder hätten auch ihre Wohlſa hrt auf felde t
lich en Einrichtungen gegründet und hätten das gleiche Beſtreben
den Frieden zu halten Jhr Einvernehmen nütze nicht nur
ihnen ſelbſt ſondern auch dem Fortſchritte der Ziviliſation und
der Wohlfahrt der Menſchheit

Um Uhr iſt der Präſident auf der Viktoria Station an
gekommen dort wurde er vom Könige und den Mitgliedern der
königlichen Familie feierlich empfangen Der Präſident und der
König fuhren dann mit dem Gefolge nach dem York Houſe
Auf dem ganzen Wege durch die reich geſchmückten Straßen
wurden ſie ſehr herzlich begrüßt Bei der Ankunft im York
Houſe ſprach Präſident Lonbet dem König ſeinen herzlichſten
Dank aus für den ihm in Dover und in London zu teil ge
wordenen Empfang Dann begaben Präſident Lonbet und
Miniſter Delcaſſe ſich nach dem Buckingham Palaſte um dem
König ihren Beſuch abzuſtatten

England und die ſerbiſchen Verſchwörer
Der Köln Ztg wird aus Belgrad gemeldet Es verloutet

beſtimmt England wolle die diplomatiſchen Beziehungen mit
Serbien erſt wieder aufnehmen wenn die beiden Mitglieder der
Regierung die zu den Verſchwörern gehbörten aus
geſchieden ſeien Der Geſandte Bonham werde abberufen
und durch einen Nachfolger erſetzt werden der ſeine Be
glaubigung erſt nach Umbildung der Regierung dem König Peter

u folge ſind die S nättermeldungen zufolge ſind die Staatsräte Nicola Paſitſund Michael Wuitſch von ihren Aemtern zurückgetreten ſich

e

Groſibritannien
Der internationale Feuerwehrkongreß iſt am

Montag von dem Lordmayor eröffnet worden Es ſprach u a
auch als Vertreter des preußiſchen Miniſterlums des Jnnern
Branddirektor Giersberg Der ruſſiſche Vertreter Looff
überbrachte die Wünſche des Kaiſers von Rußland Graf
Szechenyi Ungarn ſprach die Hoffnung aus den Kongreß im
nächſten Jahre in Budapeſt bewillkommnen zu können

Schweden
Der Fabrikantenverein iu Stockholm ſperrte wegen

Lohnſtreitigkeiten in einer Gießerei ſämtliche in dem zu dem
Fabrikantenverein gehörenden ſchwediſchen Gießereien und
mechaniſchen Werkſtätten beſchäftigte Arbeiter aus Von der
Ausſperrung werden gegen 15,000 Arbeiter betroffen

Marokko
Der Times Korreſpondent Ha rris der von Gebirgs

bewohnern gefangen genommen worden war iſt gegen Austauſch
oon Gefangenen wieder frei gelaſſen worden

Sitzung der Stadtverordneten z Verſammlung
zu Halle

Montag den 6 Juli nachmittags 4 Uhr
Nach Eröffnung der Sitzung durch Hrn Geheimrat Ditten

derger erfolgt die Einführung und Verpflichtung des nenu
gewählten Stadtrats Herrn Dr Tepelmann durch Herrn
Bürgermeiſter v Holly Redner führte etwa aus Nachdem
Sie durch die Wahl der Stadtverordnetenverſammlung berufen
und beſtätigt worden ſind liegt es mir ob Sie in Jhr Amt
einzuführen und ich tue dies in der zuverſichtlichen Hoffnung
daß Jhre Wahl der Stadt zum Segen gereicht Sie ſind kein
Neuling im Amte mehr und haben ſich auch beſonders in der
Polizeiverwaltung bewährt Für dieſe gilt in erſter Linie das
Wort Gleiches Recht für alle um nach dem Geiſte des
Geſetzes und mit einem gewiſſen Wohlwollen tätig zu ſein
Wir erwarten weiter viel von Jhnen im Kollegium wo jeder
eine gewiſſe Selbſtändigkeit entwickeln und ſich nicht dem frem
den Urteil unterwerfen ſoll Möge Jhnen Jhre Tätigkeit zur
Befriedigung gereichen Hierauf nimmt der Herr Vor
ſützende das Wort Was Herr v Holly ausgeſprochen hat
iſt auch im Sinne er Verſammlung geſprochen
Dieſe hat Sie auf Grund Jhrer Fähigkeiten aus einer großen

ahl Bewerber ausgeſucht ſodaß Sie alſo des Vertrauens der
tadtverordneten Verſammlung ſicher ſein dürfen Wir ſind

überzeugt daß Sie den Ton zwiſchen den beiden Kollegien zum
Wohle des Ganzen finden werden Herr Stadtrat Tepel
mann Jch danke herzlich für die freundliche Begrüßung
Wenn es mir auch ſchwer ward aus meinem alten Wirkungs
und Freundeskreiſe zu ſcheiden ſo wird es mir doch nicht ſchwer
werden nach allem was ich hier geſehen habe hier eine zweite
Heimat zu finden Was Herr v Holly über die Polizei
verwaltung geſagt hat nnterſchreibe ich vollkommen Jch danke
für das mir entgegengebrachte Verkrauen und hoffe es in Zu
kunft auch bei denjenigen Herren welche mir bei der Wahl nicht

Stimme gegeben haben zu finden Es wird mich freuen
in ſo ſchönen aufblühenden Gemeinweſen meine Tätigkeit zu

len
Hierauf teilt der Herr Vorſitzende die Eingänge mit

Von einer den Stadtverordneten zugegangenen Petitton des
Maſchinenfabrikanten Alw Taatz iſt beim Magiſtrat nichts
bekannt ſo daß ihre Veſprechung zurückgeſtellt wird Herr
Gieſe dankt in einem Schreiben für das ihm durch die
Wiederwahl in die Baukommiſſion bewieſene Vertrauen iſt
aber nach ernſter und ſachlicher Erwägung zu dem Ergebnis
zig die Wahl nicht anzunehmen Herr Oberrealſchul

irektor Schorten erklärt in einem Briefe daß der in der
vorigen Sitzung erwähnte Ausdruck Verſetzen Sie etwas
lotter ihm gegenüber nicht getan worden iſt Herr Stadt
chulrat Brendel ſtellt denn auch feſt daß dieſe Aeußerung

ſeine Spur zu verwiſchen dennoch weiß man das Gymnafium
ier daß der Spezialagent der bulgariſchen r ſt

Offiziös wird entgegen der tatſächlichen 10 Oktober
Sachlage energiſch verſicherk um das kriegslnuſtige Vor u

ulgartſch

bezogen habe

12 Juli und

er von uns mitgeteilte Fall des

Thiele nimmt ſich des Ausgewieſenen in längeren Äus
führungen auf die wir noch zurückkommen warm an während

err v Holly den Standpunkt der Polizeibehörde vertritt
je Kontroverſe iſt ſtellenweiſe ſehr erregt und endet mit der

Ablehnung des Thieleſchen Antrages dem Ausgewieſenen
noch vier Wochen Zeit zur Ordnung ſeiner Privatverhältniſſe
zu gewähren Auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung
wird ſchließlich noch die Angelegenheit betr Verlegung der
Berichterſtatterplätze geſetzt

Darauf wird in die Tagesordnung eingetreten Der Punkt
Erwerb des Domänengeböfts nebſt Burgruine

und Amtsgarten wird in die geheime Sitzung verwieſen
Die Gewerbebank beabſichtigt am Martinsberg Nr 2

einen Neubau zu errichten und iſt mit dem Erſuchen hervor
etreten die zwiſchen dem Grundſtück Nr 2 und 3 gelegene

Schlippe dem Rentner Blümler gehörig zu erwerben Nach
der im Grundbuch enthaltenen Eintragung hat Herr Blümler
dieſe Fläche ſobald auf dem Grundſtück Nr 2 ein Neubau er
richtet wird unentgeltlich an die Stadtgemeinde abzutreten
Von dem Grundſtück der Gewerbebank entfallen etwa 22 qm
fluchtlinienmäßig zur Straße Die Verſammlung genehmigt
gegen 2 Stimmen daß die Stadtgemeinde die von Blümler auf
zulaſſende Schlippenfläche von elwa 13 qm der Gewerbebank
übereignet und außerdem noch für die zur Straße abzntretende
Fläche von etwa 22 qm eine Summe von 1750 M zahlt

Zwiſchen den Grundſtücken Wörmlitzerſtraße Nr 17
und 18 liegt ein öffentlicher Frbreß ſog Schlippe deſſen

Verbindung mit der Beeſenerſtraße durch einen den Flurinter
eſſenten gehörigen Wirtſchaftsweg gebildet wurde Als bei der

ſchaftsweg bebaut und dadurch von der Beeſenerſtraße aus un
zugänglich gemacht wurde beabſichtigte die Polizei Verwaltung
im Jahre 1892 den jetzt eine Sackgaſſe bildenden und liederlichen
Geſindel als Schlupfwinkel dienenden Fußweg an der Wörm
litzerſtraße im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit einzuziehen
Gegen dieſe Einziehung iſt von dem Eigentümer des anliegenden
Grundſtücks Wörmlitzerſtraße Nr 17 dem inzwiſchen ver
ſtorbenen r Schmidt Einſpruch und nachdeſſen Zurückweiſung gegen die Polizei Verwaltung Klage im
Verwaltungsſtreitverfahren erhoben worden die aber durch den
Beſcheid des Bezirksausſchuſſes vom 8 Mai 1903 ab
ewieſen worden iſt Ter pp Schmidt oder vielmehr ietzt
eine Witwe Karoline Antonie Schmidt geborene Pfeiffer

gedenkt aber auch gegen die Stadtgemeinde wegen der
Beſeitigung und Bebauung des Wirtſchaftsweges und der hier
durch angeblich verurſachten Wertminderung des Grundſſtücks
Wörmlitzerſtraße Nr 17 Entlſchädigungsanſprüche geltend zu
machen Unter dieſen Verhältniſſen erſchien es angezeigt die
Schlippe der Witwe Schmidt käuflich zu überlaſſen Nach
längeren Verhandlungen hat Frau Schmidt die anfangs nur
100 M für den Ankauf der Schlippe bot ſich nunmehr bereit
erklärt den Weg zum Preiſe von 500 M zu erwerben welcher
Preis für angemeſſen erachtet wird Einſtimmig erklärt die
Verſammlung ſich hiermit einverſtanden Jn dem abzuſchließen
den Kauſvertrage verpflichtet ſich die Käuferin die gegen die
Polizei Verordnung erhobene Klage auf ihre Koſten zurück
zuziehen und auf alle Entſchädigungsanſprüche gegen die Stadt
gemeinde wegen der Beſeitigung und Bebanung des Wirtſchafts
weg verzichten

eiter erklärt die Verſammlung ſich einſtimmig damit ein
verſtanden daß die ſtädtiſche an der Kl Ulrichsſtraße 1,2
belegene Bauſtelle von 151 qm Flächeninhalt an die hieſige Dom
gemeinde zu dem im Termine vom 4 Juni 1903 abgegebenen
Meiſtgebot von 73 M für das qm verkauft wird war hat
die Domgemeinde den Wegfall des s 7 aus den Verkaufs
bedingungen beantragt während der Meſſerſchmiedemeiſter
Müller welcher ein Gebot von 72 M für das qm abgegeben
hat eine Abänderung der Verkauſsbedingungen nicht fordert
Indeſſen iſt der in S 7 vorgeſehenen ſofortigen Bebauung
der Bauſtelle mit Rückſicht auf deren Lage nicht ein ſolches
Gewicht beizumeſſen daß dem Müllerſchen Gebot vor demjenigen
der Domgemeinde der Vorzug zu geben wäre Außerdem hat
die Domgemeinde ſich in Abänderung des s 6 der Bedingungen
zur ſofortigen Barzahlung des geſamten Kaufpreiſes verpflichtet
Der Preis von 78 M pro qm erſcheint durchaus angemeſſen

Auf den Antrag vom 1 Nov 1901 bewilligte die Stadt
verordneten Verſammlung behufs Schaffung von Arbeitsgelegen
heit zu Abſchachtung der Buggenhagenſtraße Herſtellung
von Baumlöchern Pflanzen von Bäumen ſowie Bekieſung der
Fußwege in der genannten Straße den Betrag von 11,700 M
vorſchußweiſe da irrtümlich angeuommen war daß die
beiden Anlieger Rittergutsbeſitzer M Beyer und das Kuratorium
des Paul Ricbeck Stifts dieſe Koſten anteilig übernehmen
Nach erfolgter Abrechnung ſtellt ſich die veranusgabte Summe
auf 9463,98 wovon jedoch 769,01 M von den beiden An
liegern nicht eingezogen werden können da dieſelben wohl zur
Tragung der Koſten für die Abſchachtung der Straße nicht
aber zur Uebernahme der durch das Pflanzen der Bäume und
Bekieſung der Fußwege entſtehenden Ausgaben verpflichtet ſind
Die Verſammlung bewilligt daraufhin jetzt endgültig den Betrag
von 769,01 M aus dem gemeinſchaſtlichen Dispoſitſonsfonds

Nach Ausweis einer Verfügung des Regierungspräſidenten
vom 17 April 1903 ſind gegen die derzeitige Ve ſchaffenheit
des hieſigen Polizeigefängniſſes verſchiedene Er
innerungen gezogen worden die als begründet anzuerkennen
ſind Zur Beſeitigung dieſer Mängel iſt laut Koſtenanſchlag
des Stadtbauamts eine Aufwendung von 1950 M erforderlich
Die Verſammlung erklärt ſich mit der ſofortigen Ausführung
der verauſchlagten Arbeiten einverſtanden und bewilligt ein
ſtimmig den gedachten Betrag

Endgültig bewilligt werden weiter die Mittel zu An
ſtreicherarbeiten im Schlachthof und im Viehhof
im Betrage von 4800 bezw 1900 M

Bei der fluchtlinienmäßigen Feſtſetzung der aus Anlaß der Er
bauung des Elektrizitälswerks herzuſtellenden Straßenzüge iſt
die von der Verwaltung dieſes Werkes gewünſchte Zugangsſtraße
an der Oſtſeite deſſelben mit feſtgeſetzt worden Die Herſtellung
dieſer Straße ſollte erſt erfolgen ſobald ſie für den Zweck des
Elektrizitätswerks erforderlich würde Da dieſer Zeilpunkt jetzt
gekommen iſt ſo wird die Verſammlung erſucht die nach dem
aufgeſtellten Koſtenanſchlage erforderlichen Mittel in Höhe von
6000 M à conto der Anleihe zu bewilligen Dies geſchieht
nachdem Herr Stadtbaurat Gen z mer erklärt daß der Magiſtrat
einigen Abänderungsanträgen der Baukommiſſion zuſtimme

err Berghaus fragt bei dieſer Gelegenheit an in weſſen
änden die Ausbaggerung der Saale liege Die Arbeiten

gingen ſehr langſam von ſtatten und würden infolgedeſſen ſehr
koſtſpielig ſein Herr Baurat ne erwidert daß die
Baggerarbeiter Akkord hätten ſeien ſie nicht fleißig ſo hätten
ſie eben weniger Lohn

Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß an
Kanalanſchlußgebühren für die Talſtraße auf der
Strecke vom Lettinerweg bis zur öſtlichen Grenze des Grund
ſtücks des Landgeſtüts Kreuz 30 M pro laufendes Meter Bau
front erhoben werden

Weiter genehmigt die Verſammlung die nach dem Antrage

welche ſelbſtverſtändlich nur ſcherzhaft gemeint geweſen und ſo
cuch von der Verſammlung aufgenommen worden ſei ſich auf

beider Kommiſſionen r Vorlage betr die Drainlerung

fortſchreitenden Bebauung der Beeſenerſtraße auch dieſer Wirt

Einladungen an die und bewilligt die zu dieſem Zweck zur Verfügung beider ſtädtiſchen
ſtädtiſchen Kollegien liegen vor zum Univerſitätsfeſt am Körperſchaften geſtellten 4800 M endgült i ſordezum Deutſchen Philologentag 6 bis nnltig kowie das erſorderliche Mehr von 3500 M

Das Projekt betr Erbauung einer Bedürfnisanſtalt
Eine 14 Unterſchriſten tragende Petition aus der Ver auf dem neuen Jahrmarktsplatz iſt vom Stadtbangſammlung heraus wünſcht vom Magiſtrat Aufklärung über den Beſchlüſſen der Baukommiſſion und s Tüdtwero hre

türkiſchen Beziehungen in keinem Zu z ſtehe 7 Um die Grundſätze die ihn bei der Aus weiſung von Aus Verſammlung vom 24 F
bei ſeiner Ab ändern

reiſe von Sofig kein direktes Billett z onſtantinopel ſondern S zu welcher
ebr und 16 März 1903 entſprechendleiten Es lege die ſofortige Beſprechung der umgeändert worden Der neue Koſtenanſchlag ſchließt ab mit

8100 M Die Verſammlung genehmigt dieſes neue Projekt zur
chneibermeiſters Jaklenec den Anlaß gegeben hat Herr e bewilligt die erforderlichen Mittel aus dem

gemeinſchaſtlichen Dispoſitionsfonds Als Aufſtellungsort iſt die
nordweſtliche Ecke an dem Kreuzungspunkt der beiden auf dem
r angelegten Hauptſtraßen auserſehen Herr

e macht bei dieſer Gelegenheit darauf aufmerkſam daß
die Errichtung einer Bedürfnisanſtalt am Sandanger
ſehr am Platze ſei

Der Ortsausſchuß zur Errichtung einer Walderholungs
et bei Halle iſt an den Magiſtrat mit dem Erſuchen

erangetreten zur Beſchaffung der für die Erholungsſtätte er
hen erſten Einrichtung einen Beitrag zu leiſten Jn

ückſicht auf die zahlreichen bei den verſchiedenen ſtädtiſchen
Verwaltungen beſchäftigten Arbeiter will der Magiſtrat dem
Antrage willfahren die Verſammlung genehmigt dementſprechend
einen einmaligen Beitrag von 500 M aus dem gemeinſchaſt
lichen Dispoſitionsfonds

Abgekehnt und zwar aus dem Grunde weil die Stadt an
dieſer Stelle einen Verkauf gar nicht beabſichtigt wird das
Geſuch des Kaufmanns Eduard Keerl ihm dasjenige
Bauſtellenland in Geſamtgröße von 8454 qw welches durch
Anlegung einer Straße durch den unteren Teil von Schmelzers
Park entſteht bei ausgebauter Straße zum Geſamtpreiſe von
150,000 M käuflich zu überlaſſen

Zur Tagesordnung übergegangen wird über das Geſuch 1 des
Stadtgutpächters wegen Rückzohlung von Waſſergebühren
2 des Pächters der Gaſt wirtſchaft in Bad Witte
kind wegen Erlaſſes der Billettſteuer für die Frühkonzerte
ſowie 3 des Ratskellerwirts wegen Benutzung der großen
Treppe am Haupteingang auf dem Markt Schluß der öffent
lichen Sitzung kurz nach 6 Uhr

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 6 Jnkk
Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Schneide

müller Auguſt Hahnemann aus Dölau angeklagt wegen
gefährlicher Körperverletzung Es handelte ſich um
einen Fall gefährlichen Meſſergebrauchs er Angeklagte
47 Jahre alt wohnte in Dölau im Hauſe des Malers Georgi
und hatte am 1 März ſeine Miete nicht bezahlen können wes
halb er am 2 März von Frau Georgi aufgefordert wurde ſeine
Wohnung zu räumen Da er dieſer Aufforderung nicht nach
kam fondern den Tag über wegblieb hatte der Hauswirt die
Möbel aus Hahnemanns auf den Hof ſchaffen laſſen
wodurch Hahnemann als er am Abend zurückkehrte und nicht
in die Wohnung konnte in große Wut geraten war Er über
nachtete dann im Bahnhof Heide und ging am 3 März wieder
in Georgis Haus ſtellte Fran Georgi zur Rede und verſetzte
ihr nach entſtandenem Wortwechſel mit einem Meſſer zwei
Stiche einen in den Mund und einen in den linken Oberarm
worauf er fortgelaufen war Der Angeklagte erklärte er wiſſe
gar nichts von jenem Vorgange es ſei ihm nicht erinnerlich
daß er Frau Georgi geſtochen habe und wie er zum Stechen
ekommen oder veranlaßt worden ſei So hatte der
ngeklagte ſchon bei der Verhandlung am 17 April

angegeben weshalb damals für nötig erachtet worden
ihn auf ſeinen Geiſteszuſtand ärztlich beobachten zu
laſſen Frau Georgis Verletzungen ſind höchſt gefährlicher Art
geweſen Den Stich in den Mund hatte ſie beim Sprechen
bekommen Es war eine ſtarke Blutung erfolgt Eiterung in
der Mundhöhle und ſtarke Atemnot ſodaß indirekte Lebens
efahr beſtand Auch der Stich im Oberarm hatte großen

utverluſt verurſacht der jedoch glücklicherweiſe durch ge
ronnenes Blut gehemmt worden war Durch die Wunde im
Munde iſt Frau Georgi noch am ordentlichen Sprechen ver
hindert und ihr verletzter linker Arm infolge des Meſſerſtiches
noch nicht ſo kräftig wie früher Laut ärztlichen Gutachtens
werden aber die Beſchwerden in abſehbarer Zeit verſchwinden
Das ärztliche Gutachten über des Angeklagten Geiſteszuſtand
von Herrn Prof Dr med d nänr abgegeben beſagte
in den ſechs Wochen der Beobachtung ha r mehrere
Anfälle gehabt darunter drei ſchwere nach denen er in Bewußt
loſigkeit verfallen ſei nach leichteren Anfällen habe man
beſchränktes Bewußtſein an ihm bemerkt Er habe Zuckungen
und Krämpfe bekommen und ſinnloſe Reden geführt auch
Schwindelanfälle gehabt Es unterliege keinem Zweifel daß er
an Epilepſie leide Die äußeren Umſtände ſprächen daſür daß
er aller Wahrſcheinlichkeit nach auch bei Begehung der
Tat ſich in einem Zuſtand von Bewußtloſigkeit oder krankhafter
Störung ſeiner Geiſtestätigkeit befunden habe durch den ſeine
freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen war Seinen Zuſtand
habe er durch übermäßigen Alkoholgenuß ungünſtig beeinflußt
Jn ſolchem Zuſtande könne er allerdings gemeingefährlich
werden Ohne Alkoholgenuß ſei er harmlos Dieſem Gutachten
ſchloß ſich Herr Univerſitätsprofeſſor Dr med Ziemke mit
gleichem Gutachten an Demgemäß beantragte der Staats
anwalt auf Grund der Gutachten Freifprechung des An
geklagten der Gerichtshof erkannte auf Nichtſchuldig und Frei
ſprechung des Angeklagten und ordnete deſſen Entlaſſung an

Die Arbeiterfrau Wilhelmine Adam geb Wittſtock hier hatte
ſich auf die Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung zu
verantworten Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit Denunziert war die Angeklagte von einem ihrer
Wein den ohne einem Arbeiter Richard Ehrlich in deſſen

ohnung ſie Anfang Februar d J eine den deutſchen Kaiſer
beleidigende Aeußerung getan haben ſollte Sie behauptete der
Arbeiter Ehrlich habe zuerſt das Geſpräch auf den Kaiſer ge
bracht und über dieſen ſelbſt beleidigende Reden geäußert Selt
ſamerweiſe hatte der Denunziant erſt am 22 April ſeine Anzeige
bei der Staatsanwaltſchaft gemacht Das lag daxan daß nach
dem Geſpräch im Februar zwiſchen beiden Familien ein Zwiſt
entſtanden war Dem Zeugen Ehrlich wurde bedeutet es werde
nun auch gegen ihn die Unterſuchung eingeleitet und je nach
deren Ergebnis werde er ebenfalls eine Anklage zu gewärtigen
haben Die Angeklagte wurde zu 2 Monaten Gefängnis ver
urteilt die niedrigſte zuläſſige Strafe für erwähntes Vers

eheng Ebenfalls unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt

wider den aus Untkerſuchungshaft vorgeführten 71 Jahre alten
Müller und Hausbeſitzer Guſtav Capito hier der wegen des
im S 176 Abſ 3 Str B gedachten Sittlichkeitsverbrechens
angeklagt war Bisher iſt er unbeſtraft Er räumte ſeine Ver
fehlung ein Vergriffen halte er ſich in angedeuteter Weiſe
PMilte Mai und Anfang Juni d J an einem 11jährigen
Mädchen dem jedoch geſundheitlicher Nachteil nicht zugefügt
war Unter Zubilligung mildernder U ſnde wurde der
Angeklagte zu 9 Monaten Gefängnis verurteiltegen Veleidiging vorſätzlicher KerrrerSorſt und Frei
heilsberaubung war angeklagt Frau Fuhrwerksbeſitzer Emma
Baumbach geb r aus Holzweißig Sie hatte am3 Mai als ihr 12 Hühner und 1 Se gepfändet und dieſe
Vögel vom Gerichtsvollzieher zur Frau Ga thofsbeſitzerin Schröder
in Holzweißig gebracht waren ſich im Aerger hierüber gegen

rau Schröder vergangen Der gepfändete Hahn war nämlich
einem Gewahrſam entwiſcht und wieder auf ſeiner Herrin Hof ge
kommen Nun hatte Frau Schröder den Fuihiine holen wollen
war aber von Frau Baumbach mit Schimpfreden nicht geradeund i der 8 1 owie die r von9

Moſaikfußwegen auf dem Hof des ſtädtiſchen Gymnaſiums ilebenswürdig begrüßt und als Frau Schröder den Hahn haſchen
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wollte durch einen Wurf mit einem Lattenſtück am rechten Unterſchenkel verletzt dann ſchließlich auch noch in t
ſtall geſperrt worden in den der Hahn geflüchtet und von Frau
Schröder verfolgt worden war Es erfolgte VerurteilunAngeklagten zu 10 Tagen Gefängnis ung der

Der Grubenarbeiter Johann Kody aus Sandersdorf wurde
wegen gemeinſchaftlich und mittels gefährlichen Werkzengs ver
übter Körperverlehung zu 6 Monaten Gefängnis verurtellt Er
hatte am 7 März d J abends auf dem Wege von Sanders
dorf nach Bitterfeld den auf einem Fahrrade angekommenen Be
triebsführer Jänichen durch den er und der Arbeiter Jakowiak
aus der Arbeit auf der Grube Karl Ferdinand zu Sanders
dorf entlaſſen waren gemeinſchaftlich mit Jakowiak mißhandelt
und zwar mittels eines dem Betriebsführer entriſſenen Stockes
Es lag ein Racheakt ſeitens des Angeklagten vor Der Mittäter
iſt noch nicht ermittelt

Der Fähnrich Hüſſener vor dem
Oberkriegsgericht

Kiel 6 Juli
Heute vormittag 8 Uhr begann vor dem Oberkriegsgericht die

Reviſionsverhandlung gegen den Fähnrich zur See
Hüſſener Die Berufung des Gerichtsherrn erſtreckt ſich nur
auf die Annahme des Gerichts daß ein minder ſchwerer Fall
vorgelegen habe Die von Hüſſener gegebene Darſtellung des
Sachverhalts deckt ſich mit den vom Angeklagten in der erſten
Verhandlung gemachten Angaben Der juriſtiſche Beiſitzer
Marinekriegsgerichtsrat Cöſter ſucht durch einige Fragen Wider
ſprüche aufzuklären die im Bericht enthalten ſind Die Beweis
aufnahme ergibt im Vergleich zur erſten Verhandlung keine
weſentliche Aenderung des Tatbeſtandes Der Ankläger Kriegs
gerichtsrat Bodenberg hebt in ſeinem Plaidoyer hervor daß
auch die heutige Verhandlung kein anderes Bild ergeben
habe als die erſte Der erſte Gerichtshof habe einen
minder ſchweren all angenommen der aber nicht
vorliege Deshalb habe auch der Gerichtsherr Berufung
eingelegt Er beantragte eine Zuchthausſtrafe von6 Jahren Der Verteidiger Rechtsanwalt Stobbe führt
in ſeiner Verteidigungsrede aus daß der Angeklagte nur die
Disziplin habe aufrecht erhalten wollen er beankrage Ich
ſprechung unter keinen Umſtänden dürfe eine entehrende
Strafe eintreten Nach zweiſtündiger Beratung verkündete das
Oberkriegsgericht folgendes Urteil Es iſt dahin erkannt worden
daß das Urteil des Kriegsgerichts der erſten Marineinſpektion
vom 26 Mai d J, ſoweit es den Angeklagten des Ungehorſams
gegen einen Befehl in Dienſtſachen für ſchuldig erklärt mit den
für dieſes Vergehen und wegen Mißhandlung eines Unter
gebenen in Jdealkonkurrenz verhängten Einzelſtrafen und der
geſamten Strafe aufgehoben wird und der Angeklagte der
vorſchriftswidrigen Behandlung eines Untergebenen für ſchuldig
erllärt und wegen vorſetzlicher Mißhandlung eines Unter
ebenen mit tödlichem Ausgange zu 2 Jahren und 7 TagenFeſt ungshaft verurteilt wird 2 Monate und 7 Tage ſind

durch die Unterſuchungshaft für verbüßt zu erachten

Treber Schmidt vor Gericht
Kaſſel 6 Juli

Heute wurde zunächſt Dr Franz Schmidt Handels
chemiker in Hamburg vernommen der vom 1 November 1899
bis zum 15 Mai 1900 als Chefingenieur bei der Treber
geſellſchaft in Kaſſel und vorher bei auswärtigen Tochter
geſellſchaften angeſtellt war Er hat ſich ſelbſt zur Zeugenſchaft
gemeldet um dagegen Einſpruch zu erheben daß wie es ſcheine
der Angeklagte Schmidt ihn als Mitſchuldigen hinzuſtellen ſuche
Er ſagt aus er habe als er nach Kaſſel kam dort ein großes
Chaos vorgefünden das Bergmannverfahren habe ſich überall
als unbrauchbar erwieſen Er ſelbſt habe eine Magazinretorte
ſtatt der rotierenden einführen wollen da jene vorteilhafter ge
weſen ſei Da er Direktor Schmidt nicht daſür gewinnen konnte
ſei er ausgeſchieden und habe dieſem damals geſagt Wenn wir
uns wiederſehen wird die Trebergeſellſchaft ein Aktenbündel
ſein Der Angeklagte Schmidt erklärt Dr Franz Schmidt ſei
ſtets voll Vertrauen auf das Gedeihen der Geſellſchaft geweſen
er habe nur dem Verfahren mit der Magazinretorte zum Sieg
verhelfen wollen andere Sachverſtändige hätten ſich aber für
die laufende Retorte ausgeſprochen Dr Schmidts Gehäſſigkeit
habe angefangen als er eine Klage auf 7000 M gegen die Ge
ſellſchaft habe zurückziehen müſſen

Profeſſor Borchers Aachen hat aus Mitteilungen Dr Schmidts Jah
entnommen daß dieſer Vertrauen auf die Zukunft der Geſell
ſchaft gehabt habe Den gleichen Eindruck haben die Auſſichts
ratsmitglieder Schlegel Sumpf und Schulze Dellwig gehabt
Die Zeugen Kollmann und Roſenthal bekunden wiederholt daß
der Angeklagte bei den großen Aktienkäufen keinen Gewinn
für ſich erzielt habe und ſie nur ausführen ließ um den
Kurs zu halten Die Beweis aufnahme wird alsdann
geſchloſſen Der Präſident gibt die Abſicht kund 26 Schuld
fragen zu ſtellen von denen die eine auf betrügeriſchen Bankerott
die anderen anf verſchiedene Betrugsfälle entfallen Zu der
erſten Frage wird die Nebenfrage nach mildernden Umſtänden
geſtellt Die Verteidigung beantragt auch bei den Betrugsfällen
die Nebenfrage zu ſtellen und ferner alle Einzelfälle in einen
fortgeſetzten Betrugsfall zuſammenzuſaſſen Hierauf wird die
Verhandlung auf morgen vertagt

Prozeß Terlinden
Duisburg 6 Juli

Jn der heutigen Verhandlung wird durch Zeugenausſagen
erwieſen daß die Grundſtückstaxen auf Veranlaſſung
Terlindens viel zu hoch zum Teil um 100 Proz zu hoch
angeſetzt worden ſind Ein Zeuge erhielt ſür ſolche hohe Taxe
von Terlinden 1000 M Der Chemiker Dr Lehnkering bekundet

ch daß die Unterſchriften auf den ihm vorgelegten
Lechſeln von Seven Schulte Winterberg uſw gefälſcht ſeien

Er erklärt ferner daß bei den mit einem gefälſchten Reichs
ſtempel geſtempelten Aktien ſich der Stempel in verdünnter
Salpeterſäure aufgelöſt hätte was bei den mit dem echten
Stempel geſtempelten Aktien nicht der Fall ſei Ein früherer
Jngenieur Terlindens ſagt aus er habe am 14 Juli 1901 be
merkt wie in der verſchloſſenen Fabrik Frau Terlinden und
Fräulein Barth beſchäftigt waren einen Korb mit Papieren
zu vernichten Veide ſeien ſehr verlegen geweſen als ſie ihn
bemerkten Frau Terlinden bemerkt es habe ſich dabei um
Privatpapiere und Wechſel ihres Mannes gehandelt Der
Konkursverwalter betont daß nur etwa 10 Proz Maſſe vor
handen ſeien Ob der Betrieb der Fabriken lohnend fortgeſetzt
werden könne ſei ſehr fraglich weil mit geringem Kapital
gearbeitet werden müſſe Der frühere Obermaler Schulte be
kundet daß er im Auftrag Terlindens eine Adlerplatte und
Stempelfarbe angefertigt hat Der e wird wegen dringenden
Verdachte der Teilnahme an dem Münzverbrechen nicht
vereidigt Nach Vernehmung weiterer Zeugen wird die Ver
haudlung auf morgen vertagt

h CÜC CÜC werAniverſitäts und Hochſchuknachrichten
Dr Burgerſtein Privatdozent für Anatomie und

Phbyſiologie der Pflanzen an der Wiener Univerſität iſt zum
außerordentlichen Profeſſor beſördert worden

Provinzialnachrichten
e Petersberg 5 Juli Blitzſchla Bei dem vorgeſtrigenſtarken Gewittel fuhr ein Blitzſtrahl in die Kirche des benach

barten Pfarrdorfes Niemberg und richtete einigen Schaden an
Das Dach wurde an mehreren Stellen zerſtört im Jnnern der
Kirche einige Türen zertrümmert und einer Apoſtelſtatue der
eine Arm abgeſchlagen
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Delitzſch 6 Juli Das ſchwere Gewitter, welches
ſich am Freitag abend ü nſere ind entlud hat wie nach
tr pis bekannt wird verſchiedentlich großen Schaden an
erichtet Jn Lindenhayn traf ein z ndender Blitz das
uhſtallgebände des Gutsbeſitzers Wuſt wodurch dieſes ſowie

ein angrenzendes Stallgebände bis auf die Umfaſſungswände
niederbrannten Auch wurde eine Kuh vom iig getötet Jn
Rehfeld bei Torgau ſchlug der Blitz in die Scheune des
Landwirts Karl Süptitz nnerhalb kurzer Zeit wurden ſämt
liche Gehöfts Gebände bis auf das Wohnhaus welches aber
ſtark beſchädigt wurde in Aſche gelegt Außerdem iſt eine Kuh
und ein Schwein in den Flammen umgekommen und zahlreiche
Wirtſchaftsgegenſtände ſind durch das Feuer vernichtet worden

Ferner brannten in Elsnig im t des Gutsbeſitzers
Hermann Zerche Stall und Scheune infolge zündenden Blitz
ſchlags nieder

zb Mühlberg Elbe 6 Juli Brand auf dem Truppen
e ne Brrr Auf dem Truppenübungs und rer Fiöehploß Zeithain entſtand vorgeſtern

während des Schießens an den Zielen ein Brand dem mehrere
Ziele und eine große Grasfläche Opfer fielen Um

10 Uhr wurde deshalb das Schießen abgebrochen und
Soldaten zum Dämpfen des Feuers kommandiert Bei der
großen Dürre griff das Feuer mit rapider Schnelligkeit um ſich
ſodaß die Mannſchaften den ganzen Tag über zu tun hatten
um die immer wieder aufflackernden Flammen zu erſticken
Da benachbarten Strehiag wurde die Errichtung einer

andelsſchule endgültig beſchloſſen

Staßfurt 6 Juli Tödlicher Unfall FeuerSonnabend abend iſt auf dem Salzbergwerk Neuſtaßfurt der
Bergmann Wilhelm Wedler aus Löderburg bei der Schießarbeit
h Er erlitt dabei ſo bedeutende Verletzungen daß
ſeine ſofortige Ueberführung nach dem Bergmanngstroſt in Halle
ſich als notwendig erwies Dort iſt er ſeinen ſchweren Ver
letzungen erlegen
benachbarten Dorfe Naundorf brannte heute morgen auf dem
Grundſtück des Handelsmanns Graul der Dachſtuhl des von
zwei Familien benutzten Wohnhauſes nieder wobei außer dem
Gebäude viel Mobiliar beſchädigt wurde

WähVom Brocken 6 Juli Witterungsbericht
rend noch weiter hoher Luftdruck über Mittelenropa lagerte und
die barometriſche Depreſſion vom Ozean nordweſtlich von Schott
land her oſtwärts weiterzog hielt am Freitag zunächſt noch die
ſtarke Temperaturzunahme an und das Thermometer ſtieg bis
auf 22 Grad Nachdem ſchon am Nachmittag ein Gewitter nach
wenigen ſchwachen Entladungen im Norden vorübergezogen
war erſchienen gegen Abend faſt gleichzeitig drei Gewitter
von denen je eins im Südoſten und Nordweſten am Brocken
vorüberzoc während das dritte von Weſten her ſeine Richtung
direkt auf denſelben zunahm Durch das Zuſammenwirken dieſer
drei Gewitter wurde zuweilen der Himmel auf allen Seiten
leichzeitig von grellen Blitzen erhellt Aber auch diesmal
ollte den Brockenbeſuchern das impoſante Schauſpiel eines

direkt über dem Gipfel tobenden Gewitters nicht vergönnt
ſein Kurz zuvor teilte ſich dasſelbe zog nur in un
mittelbarer Nähe auf beiden Seiten vorbei und verſchwand im
Oſten wo man bis ſpät in die Nacht hinein heftiges Wetter
leuchten mit prachtvollen Blitzen beobachten konnte Während
des Gewitters fiel nur mäßiger Regen aber gleichzeitig machte
ſich eine ſtarke Temperaturabnahme geltend Abends hatten wir
nur noch 110 und in der Nacht ging die Temperatur bis auf
79 hinab Auch am Sonnabend hielt die kühle Witterung an
und erſt geſtern wurde es von neuem wärmer während der aus
ſüdlichen bis weſtlichen Richtungen wehende Wind faſt bis zur
völligen Windſtille abflaute Die Temperatur ſtieg bis auf 170
und ging in der letzten Nacht nur bis auf 100 hinab Während
der ganzen Zeit war der Brocken nebelfrei doch blieb die Feru
ſicht auf den Harz und einen Teil der Ebene beſchränkt Heute
ſrüh begann es zu regnen und dürfte auch für die nächſten Tage
regneriſches Wetter zu erwarten ſein Nachdruck auch auszugs
weiſe verboten

Perſonal Nachrichten Der Regierungsaſſeſſor v Rund
ſt e d t aus Hannover iſt dem Landrat des Kreiſes Salzwedel der Regiernngs
aſſeſſor Richard Voigtel aus Magdeburg dem Landrat des Landkreiſes
Dortmund zur Hilfeleiſtung in den landrätlichen Geſchäften zugeteillt worden
Vezſeßt ſind Der Oberregierungsrat Fuhrmann bisher in Berlin als
Oberregiernngsrat zur Königl Eiſenbahndirektion in Erfurt die Eiſenbahnbau
und Betriedsinſpektoren Wilhelm Schmidt bisher in Gera als Mitglied
auſtragsweiſe der Königl Eiſenbahndirektion ucch St Johann Saarbrüicken
ahn bisher in Breslau als Vorſtand der Elſenbahnbetriebsinſpektion nach

Gera die Eiſenbauninſpektoren Weule bisher in Eſſen a d Ruhr als Vor
ſtand der Eiſenbahnwerkſtätteninſpektion nach Meiningen Gadow bisher
in Meiningen als Vorſtand der Eiſenbahnwerkſtätteninſpektion 2 nach Dort
mund Sche er bisher in Erſurt als Vorſtand anſtragsweiſe der Eiſenbahn
werkſtätteninſpektion 1 nach Tarmſtadt Derx Regierungébanmeiſter des Eiſen

Beſchäftigung überwieſen worden

S h

X Weißenſee i Th 6 Juli Niedergebranunt iſt
geſtern nachmittag in Klein ballhauſen die Seydelſche Papier
mühle Von ſämtlichen Gebäuden iſt nur ein Niederlagsgebäude
ſtehen geblieben

vermiſchtes
Ein erſchütternder Vorfall hat ſich am Ufer des Gatower Sees
im Grunewaid bei Berlin abgeſpielt Ein Fonſtarbeiter hörte
durchdringende Hilferufe und gewahrte am Ufer einen jungen
Mann der bis zum Knie im Waſſer ſtand Er rief ihm zu er
möge doch ſelbſt an das wenige Schritte entfernte Land gehen
der Angeredete erwiderte darauf mit verzweifelter Stimme daß
er nicht ſehen könnte Der Forſtarbeiter ging nun
mehr nahe heran und führte den Mann aus dem
Waſſer heraus ans Ufer Es bot ſich ihm ein beijammerns
werter Anblick dar Der junge Mann hatte eine Schuß
wunde im Kopf er wollte Selbſtmord verüben und hatte

auf die rechte Schläfe gezielt Die Kugel war aber dicht
vorbei durch beide Augen gegangen und batte ſie
zerſtört Der auf dieſe Weiſe ſeines Augenlichts Beraubte
der die Tat dicht am See vollbracht hatte war nun aufs
Geratewohl weitergegangen und ſo ins Waſſer geraten aus
dem er wegen ſeiner Erblindung nicht wieder heraus konnte Der
Unglückliche ein Techniker aus Berlin erzählte daß er 300 M
unterſchlagen habe und ſich aus Furcht vor den Folgen habe
das Leben nehmen wollen Er wurde nach dem Kreiskranken
hauſe in Groß Lichterfelde gebracht und von hier nach einer
Privatklinik geſchafft nachdem man ihm einen Notverband
angelegt hatte t

Zu förmlichen Rafſenkämpfen kam es wie aus Evansville
Judiana gemeldet wird dort weil der Neger Brown einen

Poliziſten erſchoß Die N e plünderten die Waffen
läden wobei zwei von ihnen erſchoſſen und eine Anzahl
verwundet wurden Die Weißen ſtürmten darauf das Gefängnis
um Vrown zu lynchen der aber rechtzeitig nach Vincennes ge
bracht worden war Die Tumulte und das Schießen dauerken
die ganze Nacht an Der Pöbel ſchickte einem Wagen mit ver
hafteten Negern Hunderte von Schüſſen nach Der Gouverneur
von Jndiana hat die Miliz einbe rufen Ein Hotel wurde
geſchloſſen da die farbige Bedienung geſlohen iſt

Raubmord Der auf einer Geſchäftstour befindlich geweſene
ſeit 17 Juni vermißte Reiſende Leopold Hörder aus
Großheringen iſt am Sonntag am Fichtelberge bei Ober
wieſenthal von Forſtbeamten mit zertrümmerter Hirnſchale
tot aufgefunden worden Sein Leichnam lag unweit des Spring
brunnens in einer Fichtenſchonung Allem Anſchein nach iſt
Hörder auf dem von Oberwieſenthal auf den Fichtelberg
führenden Steg überfallen getötet und ſein Leichnam ſofort bei
ſeite geſchleppt worden Man ſcheint es mit einem Raub

I mord zu tun zu haben Die Polizeiorgane ſind eifrig bemüht

Licht in die dunkle Affäre zu bringen
Mannes welcher im Beſitze von
von dem Ermordeten
Der in Greiffenberg i
Bruder des Toten welche nach dem Verbleib des Vermißten

im der Strecke

hat der
preußen auf apuhaſte Weiſe ſeinem Leben ein Ende gemacht

herrſchaft gekündigt war

nach einem Strohſchober des Domininums
beſchäftigt war zündete den Schober an und
Flammen

Er hinterläßt Frau und 5 Kinder Jm

bahnbanfaches William Wolff iſt der Kgl Eiſenbahndirettion in Erfurt zur

Die Verhaftung eines
achen ſich befunden hat die

u ſtammen ſcheinen hat ſtattgefunden
chl wohnende Vater ſowie der Leipziger

forſchten ſind von ſeiner Auffindung ſofort in Kenntnis geſetzt
worden

Krricgrua n Altonaga wurde geſtern früh der Doppel
mörder Speck au Dresden hingerichtet

Zugeutgleiſung Jn der Nacht zum Montag 11 Uhr 2 Min
entgleiſte infolge des Bruches einer Tenderachſe der Tender
und der Packwagen des Schnellzuges 106 vor Station

ingen Mainz Der rel um und beſchädigte die beiden Perſonenwagen welche nicht
entgleiſten Reiſende ſind nicht verletzt der Zugführer hat eine
leichte Wunde am Kopf Der Betrieb wurde bis zu der Räu
We und Wiederherſtellung des Gleiſes eingleiſig aufrecht
erhalten

Grauenhafter Selbſtmord Jn einem Anfall von Trübſinn
irtſchaftsinſpektor Richter in Seichwitz Weſt

Er befand ſich in n da ihm von ſeiner Dienſt
as nahm er ſich zu Herzen und

Jn der Nacht zum Freitag begab er ſich
auf dem er bisher
ſprang in die

an fand ihm vollſtändig verkohlt als Leiche
Ein verheerendes Hagelwetter ſuchte das Chieſe Tal an

verfiel in Trübſinn

der Südweſtgrenze von Tirol heim Der Schaden iſt bedeutend
HußDeukmal Jn Prag fand am Sonntag Vormittag die

Grundſteinlegung für ein Huß Denkmal ſtatt
Drei Damen ertrunken Jn dem kleinen Badeorte Cleveleys

in der Nähe von Blackpool ertranken am 3 Juli nachmittags
drei junge Damen Sie waren alle drei die Töchter eines
Mancheſter Fabrikanten der ſich vor etwa acht Tagen mit ſeiner
Familie ein Haus am Strande zum Sommeraufenthalt gemietet
hatte Die Damen die alle gute Schwimmer waren hatten ſich
bei Ebbe ins Waſſer Eewagr und waren in die hohe See hinaus
43 er worden Ein Neffe des Fabrikanten und eine vierte

ochter wurden durch Fiſcher gerettet

Brennendes Luftſchiff Der Luftſchiffer Santos Dumont
unternahm am Sonntag über dem Rennplatz von Anuteuil einen
Aufſtieg Während der Fahrt geriet der Motor in Brand
Dumont vermochte jedoch das Feuer zu löſchen das Luftſchi
auf ein Boot in der Seine herabzulaſſen und ohne weiteren
Schaden nach dem Schuppen zu bringen

Dammbruch Der See in Oakford einem Vergnügungsort in
der Nähe von Pittsburg Amerika trat infolge eines Regen
ſturmes über ſeine Ufer durchbrach den Damm und ſtrömte das
Tal hinunter Etwa 50 Perſonen ſollen ertrunken ſein
Großer Schaden an Grundeigentum iſt angerichtet die nächſt
gelegenen Städte ſind überſchwemmt und die Pennſylvania

Eiſenbahn iſt unterwaſchen

WetterAusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Maximum der Temperatur am s Juli 243 C
Miuimum in der Nacht vom 6 Juli zum 7 Juli 12,5 O
Nu derſchläge am 7 Jnli 7 Uhr morgens 2,8 mm

n der Saale mitgeteilt vom Florabade am 6 Juli abends

Eetzte Tekegramme
Berlin 7 Juli Eine Droſchke in der ſich der Bildhauer

Prof Ludwig Manzel befand ſtieß geſtern vormittag mit
einem Wagen der elektriſchen Bahn zuſammen Manzel flog im
Bogen aus der Droſchke und erlitt außer einer Verſtauchung
des linken Armes noch eine Wunde an der linken Hand

Efſen 7 Juli Auf der Zeche Dahlbuſch wurde ein
Förderkorb zu hoch emporgezogen Durch den Anprall wurden
5 Bergleute ſchwer verletzt

Der ſterbende Papſt
Rom 6 Juli Nach dem Empfang der letzten Oelung

geſtern abend ſpät richtete der Papſt ſich einige Augenblicke
auf und ſpendete den Anweſenden ſeinen Segen mit den
Worten Dies iſt mein letzter Segen Sänmtliche An
weſenden waren tief gerührt Der Papſt fühlte ſich ſehr
ſchwach Der Puls ſetzt zeitweiſe aus an glaubt indes
daß der Kranke den morgigen Tag noch erleben wird
Nach Mitternacht ver mehrte ſich die Schwäche des Papſtes
Mehrere Kardinäle haben ſich nach dem Vatikan begeben
Der Leibarzt Dr Lapponi hat ebenfalls die Anſicht aus
Wochen daß der Papſt den morgigen Tag noch erleben
wird

Dem Avanti zufolge beſtätigt Dr Lapponi daß der
Zuſtand des Papſtes hoffnungslos ſei und daß derPapſt nur durch ein Wunder gerettet werden könne Das
Blatt meldet ferner Kardinal Vives habe geäußert ſeine
Kollegen ſeien zu ſchmerzlich bewegt um an ein Konklave
zu denken Das Blatt fügt hinzu dieſer Kardinal gehöre
zur Partei Rampollas und werde ſeine Stimme im
Konklave geltend machen

Leibdiener des Papſtes zugegen
letzte Oelung bei voltſtändig klarem Geiſte Auf dem Peters

betraten heute das Zimmer desſelben Wie die Tribung

ordnungen bezüglich
dem Mſgr Angeli Verfügungen bezüglich ſeines

herauszunehmen
man in Rom von ſeiner Krankheit ſage

8 Juli Ziemlich kühl wolkig mit Sonnenſchein ſtrich
weiſe Regen Windig

9 Juli Ziemlich kühl wolkig teils heiter vielfach Ge
witter und Regen

10 Juli n vielfach ſonnig Sommerlich kühl
indig

11 Juli Veränderlich friſche Winde Meiſt kühl

Meteorologiſche Station zu Halle

W 6 Juli T Jun9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 in mrg

Baromekter Millimeter 747,4 747,4Thermomeler Celſius 15,8 15,9Rel Fenchtigleit 94 81Wind N 2 S 6

Bei der letzten Oelung waren nur Dr Lapponi und der
Der Papſt empfing die

platze waren abends einige 100 Perſonen verſammelt Nur
der Staatsſekretär Rampolla und die Neffen des Papſtes

meldet diktierte der Papſt dem Mſrg Marzolini einige An
des Kirchenvermög z7 25

rivatvermögens Während er diktierte ging der Papſt mehrere
Male zum Geldſchrank und zum Schreibtiſch um Papier

eute vormittag erkundigte er ſich was

e



Handel Gewerbe und Verkehr
W Fose n Ruhr 6 Juni In der Zeehenbesitrer Ver

amm lang des Kohleneyndikats wurde der Rheinisech West
ktalischen Zeitung zufolge der Syndixrats Vertragsentwurf nmaohinrehender Beratung von den Erschienenen mit unwerentlichen

Aenderungen angenommen Uervorzuhehen ist der Beschlus dass
weng mehr als 3 lror Vmlagen erhoben werden sollen 90 Proz der
Zechenbesitzer dafür stimmen müssen ferner dass das Koblensyndikat
Figentum an Bergwerken erwerben kann Die Besprechung des
Entwurfes ist noch nicht beendet am Sonnabend findet die Fortsetzung
der Beratung statt

Der Köln Volksztg aufolge ist das mehrfach erwähnte grosse
amerikanisehe Geschäſt nun talkäehlich zustanäe gekommen
Westfälische Werke haben die Iiefernng von rund 50,900 Tonnen
Halbzeug und Schienen übernommen
Eesen a 6 Juli Koblenwäarkt
Rio de Janeiro 4 Juli

Markt unverändert

Wechsel auf London 12
D

Preise von Kali Kuxen
digertellt von Samuel Zielenziger Berlin und Keseon 6 Fuli

Gold Brief Geld BrietAlexandershall 3e8751 3930 Hereynia 20,8301
Borenrode 53001 5350 LUohenfel 7559 7607Benthe Aktien 35Cc 365 Uohenzollern 5 99 5750
Bernhardehnll 750 Justus l 667 6975Burbach 582251 35875 Kaiseroda 2751 5325Carlstund 4570f 6620 Noeustassfurt 14,070Deutschland 275 Ronnenberg Aiciien 1255 1285
Eime Akt La A S Salzdetturihkaliw A 2275Friedriehshiall 1410 14359 Salzgitter Schl Akt 675
Glcknaut Sondeoreh 13,1090 11,2009 ges Sulin 3251 375
Hanne 140 1609 Withbelmshall 0,09Hedwigsburg 76251 7675 Wintershball 420 4250

Kohlenknxe fest Nachfrage u a für Freie Vogel und Trappe Von
Kaſiwerien Uohenfels weiter aunziehend dagegen Alexandershalltehwächer Errkuxe fest höher Callerstollen

Getreide Mühlen Brzeugnlsse u W
New Vork 6 Juli Telegr Roter Winter weizen

loco 84 i rorige Notlerung 835 Jnli 83 September
So 79 Derember 805 797 /5 Mai Mais Juli575 567 September 57 568 Dezember on 55 Mehl

3 40 Getreidefracht I i
Oklcago 6 Juli Tele gr Weizen Juli 771 75Sept 757 74 Mais Sept 51 497/8
Berlin 6 Juli Frühmarkt Weizen 164 165 ab Bahp Juli

Roggen 131 182 ab Bahn Sept 133,25
Leichte inl Futlerg 125 132 do

168 75 Sept e AMAatter

Okt 133,76 Aatter Gerste
eschwere 133 142 klamm mit Gerueh 123 135 alles frei Wagen u abBahn do russ 122 127 rei W ren S üater mürk meckl pomm
posen sehles fein 153,29 4614 00 do markisch meckenbl pomm
posen sehles mittel 142,00 152 00 do märkiseh mecklenb
pomm el le gering 139,00 139 00 mi Gernch alles frei

russ 127 138 frei Wagen Unverändert Mais
abfallender 114 123 frei Wagen Pest

und russ mittel 144 148,00 do feine
alles frei Wagen und ab Bahn

Roggenmehl Nr 9 u 1
do feine 8,90 9,40

Wagen u ab Bahnamerik mixed gut 130,07
Erb s en inländ Futterware
150 166 do geringe 135 142
Weizrennehl Nr 00 22,99 24,00
16,80 19,20 Weirenkleie grobe 8,90 9,40

Roggenkleie 9,30 70
Hamhbhurg 6 Jufi Weizen ruhig holstelntaoher n mecklen

vburgischer 161 166 Hard Winter No 2 Juli Ablad 139 Koggen
klau züdrnaischer Gaun 9 Pud 2325 Juli Ablad 97 103 mecklenburg
und ho steinischer 136,00 141,09 hlais ruhig runder per Mai

09 IIafer stetig Gerste stetig
Amsterdam 6 Juli Weizen auf Termine geschäftslos do per

Nor klärz Roggen auf Termine geschüäftslos Okt März
Hafer und GersteAntwerpen 6 Juli

Roggen weichend
Oelaanten Osle Tertt waren

New PTork 6 Juli Telegr Schmalz Western steam 8,5050 do Rohe und Brothers 8,55 8,55
Chicago 6 Juli Telegr Schmalz Juli 8,10 8,17

Sept 8,80 8,40
Bremean 6 Juli Sehmalz feoest Loco Tubs und Firkins42 Pſg in D o peleimern 5224 Plg sohwimmend April Lieter Tubs u

Firkins Doppeleimer Pfg Speck ruhig Short loco Pfgambüur g 6 Juli Rüböl unverzollt ruhig loco 49 00
Paris S Juli Schlussbericht Rüböl matt Juli 52,00 Aug

82,00 Sept Der 53,25 Jan April 53,50
Aniwerpen 6 Juli Schmalz per August 93,25

Petroleum
etroleum ruhig

Weizoen ruhig

Hamburg 6 Juli Standard white oeo7,45 Br
Antworpen 6 Juli ſSehlnazberioht Ratfiniertes Type weiastoca 21 ,09 hur Hr per Juli 21 99 Br per August 21,25 ür per Sept

2150 Br Pest
Kew Vork S Juli Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,55 do in Philadelphia 8,59 do Retined 10,50 in Cavesa
do Credit Balauces Cat Oil ity 50

Spiritus
Nordhausen 6 Juli Branntwein 45 Vol für 120 kg ohns

Fass ab Brennerei 64,50 66,50 desgl 40 Vol 58,50 60,59 M
Uamuurg, 6 Juli Spiritus ruhig Juli 153/4 Br 1514Juli August 1534 Br 15,4 August September 1554 Br s

September Oktober 152/4 Br I G
Varis 6 Jali Spiritus ruhig Fuli 46,75 Aug 45,90 Sept Der

38 52 Jan April 36 59
Sehlagchtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle

Am 6 Juli 1903

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Aukgetrieben waren I Qual 11 Qual III Qual 2
ver

n b a b 1 a v ſkauli S

49 Kindoer 49davon 12 Oeheen 35 35 j 30 125 Färsen 33 311 259 524 Kühe 321 1 271 25 124 18 Znllen 33 31 2829 Kälhber 47 42 3741 294 Hammel Sehaleo 32 1 271 2501 4
215 Landschweine 53 52 47 I89 26Gesamtauftrieb 297 Sehlaehitiere

Sehlaehtvielhmarkt ILelpaig s6 Jali Marktpreiee für 50 wg
In Blark erste Rotiernng für Lebend zweite für SchlachtgewiehtA uktrieb 421 Rinder und zwar 203 Oehbsen 27 Kalben 129 Kühe
82 Bullen 315 Kälber 605 Stück Schafvieh 1498 Schweine und zwar
1498 deutsche aus Ungarn zusammen 2869 Tiere
Ooheen vollleischige ansgemästotez junge lebe nicht ausgemüästete

3 mässig genihrie jange gut gonührte ältere
4 gering genührte jeden Alters
I vollfeisehige ausgemästete Kalben
2 volllleieschige ausgomästete Kühe
3 ältere ausgemüstete Kühe4 müssig genährte Kühe und Kalben

gering genährte Kühe und Kalben
Sullen I vollſleischige höchs en Schlachtwoerltes

2 mäesig genihrte jüngere u genührie ältere
8 gering genährtKAlber feinste Mast Vollm Mast u beste Senghiber
J mittlere Mast und gute Snugielor

Pure Saugkälbheru gering genährlo Freeser
Mastlümmer und jün e2 ältere eben e toten

3 müssig genülirie IIammei u Seinie lerveohate
1 vollfeischige der kameren

zie cung entwioke ez Seiten u m denn inà thei
Gesohättagang in Rindern Kälbern

rigen

KalbenKühe

Keohwelne

Schaffen m an weinen mittel
e Verkanf 413 Rinder und zwar 178 Och Kolben Nordd Wollicammeroi

he 87 Bullen 313 Kälhber 369 Sehalke 1469 gee en Dur Gesellschaft

Hamvburg G Jali n u nffoe good avergge Kapiori Juli 24,50 Od Sept e n Der 256,55 Gd März 28,25 Gd

Am 6 Juli Java Kaffee good ordinary ruhig 26,00
Havrre 6 Juli Sechlussberieht Heriecht ger Hamburger FlrmaPeimann Ziegler u Co Kalee on average Sanios per Juli 30,00

Sept 20,50 Der ,00 März 33,75 Mai 32 Rubig

a vare en an u Vneei 1800 See

Zuckor
London 6 Juli 960 Javeuueker loco 9 h 42 d Verkäuferruhie Rüben Rohrneker loko J en e2 d Wert Ruhig
Paria 6 Juli Rohrneker ruhig neue Kondit 214 à 212Weizer Zucker setig Nr 3 für 1009 kKe per Juli 24/8 per

August 25 per Okt Jan 26 h per Jan April 264
Metalle

Vinsxzow 6 Jali Vom 11 Vbr 5 Ain Rohe fa en Alzed
numbers warranis träge sh d p Kasse ah p lauk Mon

Schiffsuachrichten
t e der Dampfer der Deutschen Ost AfrikaIinie D Prinzregent auf Heimreise 39 von DurbanKronprinz auk Heimwreise 599 von Durban Bürgermeister

auf He mreise 1 von Port Said Markgrak auk Heimreiso 2 vonZanrihbar Präsiden t auf lleimwreise I von I issabopv Herzog
auf Amreise 3 in Vlissingen Bundesrat auf Ausreise 3 von
Nenpel n auf Ausreise 3 von Zanzibor

Bremen Juli Bewegungen der Dampfer des Nordde utsehen rer W illehad 3 v Ruenos Aires Preussen
Von Shanghai Prinzregent I uitpold 4 von Adelnidoe

Sachsen und Stuttgart 4 in Aden Darmstadt VonFremantle nach Adelaside Ronn 2 von lenung nen Colombo
Strassburg von Ostasien 2 von Singapore Prinzess lIrenevon New Vonx

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saaſe und Vns Fall Warbe

Triern Rrückenpe el ſ 5 Jl 25 7 8 Juli S eWeissenfels Ohberpegel BI 7 2,30 o 4 2
70 ünierj rei 9,26 09 46 201

Trotha 6 4 Moc6 7 1,55 sAleleben Oberpegei 5 26 6 2,31 6do Unterpegot 0,78 751 3Bernburg 0,52 050 2 7Kalbe Oberpegel 40 4 1,33 2 ado Unlerpexel o 16 60,06 10
Moldan Tsor Eger Dlbe

Juli Fall Wnehe I Waebe
Budweis 5 dis orgau 6 4 9,131 6Prag 0,571 2 Winenberg iJungbunzlau 5 i 7 Rosslau 0,17 6Laun 63 2 Barh 9235 2Pardubite 903 9 Magdeburg 0,57 1Brandeis 9,20 3 angermünde des s
Molnik 0,72 1 Wittenberge 40,761 1Leitmeritz 0,70 3 Dömitz Pex 5 49,71 1Aussig 6 4 6,59 3 Unuenhurg 6 921 5Dresden 3 85 1

Au ssig 6 Juli Von den oberen Plätzen werden 20 ew Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne 200 Pfz mit forllaufender
Staflel gerzahlt

Behlepprerxehr anf der Sagale
Aitgeteift vom Inlieschen Speditione Verein m b H

Angekommen in III alle am G Juli Sehlepper Nr 256 Sr
Winter mit Sltückgnt von Hamburg

T Dppein Poril Tem J u 118 259 3 id X uk 1900 4 101 50b20 Vor gwerks u Rätten GesBe liner BRörse 6 Juli r Koppel 5 x er do I n Kl 1918 1 1103,90520 T os z sorein Cham u Vinasw 2 75 750 Hamb 251 3190 unk 1925 lol 10b40 Aplerheek 45 609 30Erginzung zu den telogr Jangerki änser Masch 181 ob do unk bis 1900 100,7 b Arenberg Bergwork eMeldungen im gestr Abenähßlatt Sazonia Cement 1 2775 do S 01 330 unk 1908 n o8 00 u Baroper Walzirerk 9 65
J e ieter 5 d do S 46 190 k 1905 n 96 75620 h ang u 15 223 00176
ehlesisehe Cemen /2 ,9 1/2 5 ismarckhutte eBank DiskKkonko Schwartzko pt 10 224,0046 An e e ar r Concordia Bergwerk 25 298 25025

u 1300 u 1904 26 27 379 751Berlin Weehsel 4 ILomb 5 Semens Glas Industr is 244 75 do II 592 96 506 Consoliäat Berg G 77Amsterdam 31/2 Brüssel 3 Siettiner Cham Didier 15 276 750 do do III 4 1100,256 Lonsol Marie 77,806
Wien 5 FPelorsburg 4if2 Sudenburg Maschin O 51 0020 o do IV VI 101,006 Daxer Kohlen kon
hond on 2 Paris 3 e Dur 397 el Nyp B v idos 7 33 W mDentscho Fonds u Stanatspa Westt Draht Industrie 9 102,00620 z a vul r 4 1c2 o0 Inowrazl Steinsa z 5 110,008

PaP rittener Guss 7 1151 506 gen n 3 96 00 Kattowitzer 11 224,40b
armer Sindianſeio 9772 Co ſiViihelmshütte eonv 78 253 a sSert eonv 155 o Königin Alartenh V A 28 50bBerlinor Stadt Obl 32 100 60 Zuckerkabr Fraustadi O 150 o 12 er 32 98 o eopoldsgr Edderitz 7 104 75beB

do do 1692 3272 100,606 do unkdb bis 1905 u nise Tiefban konv O 35,7sbe62tagdehurger St An i 1c0 108 Dontsche Eisenb Prior Ovig u 109 z a do st Pr 975,25
do do neue 4 104 u Dorim Gronan J 99,506 do m v n b igo6 4 102 25b16 Magdeburg Bergwerk 35Alerseburg 1901 unkv 10 4 10 700 Hable IIettsiedt 95 00ba3 J Präm Pldbr 1 155 766 Marienhütte Kotzennu 0 70,006

Westpr Vrov Anl 2 99,75b O pronzs Südbnhu 4 y 4 100 206 0 Mend Schwvert St Pr o 78 69
Bad Sinnis Eis Anl 3172 100 1062 d Gr Kred Pfd i 100 202 0 Siederil Kohlen 8 115 0960Bavrischo Anleihe 31/2 101 20b6 Deutsche Eisenb St Prior u rcle e b 1908 412 r Rhein Stahlw Tät C 7 en dort
Ka 50 5belkresſau Wa wenn i C t preussische Z Schlesisch indem rln ren n zu e r ronan n 198,102 s n o T T Sladtberger Hütte t 134 500
IIamb 50 Thir Loose 3 e 123 800 Posensche Zu 100,006 Wurm Revier 8/2 132 1 10u Z e r ea hie von n dus 113 40b en i 23 owig v Inäustr n Rergw Go

Z Eiseonb Prior Obligationen 90 III V v 161 490e r ligan e 100 101 20626 Allg Flektr GeellzehAusländische Fonds Iial Fis Ob S gar 3 171,75626 n 101 Aor Aschaffenb Papierf 4/2 102 75bzB
r do Alittelmeerb etfr 4 I102,700 o V ukb 1904 2/2 96 7520 Aschersleb K werke

Argen wo Wo A3 86 30 emberg Crernowitz 4 40 XVIII ukb 1910 o 89 Bochumer Guesstahl CBe Lire n 18 75 b öet Fr leer 77227 do XiXx r t i Der aer Sbguiton T100 Lire Loose 00 o Ergünzungen Pr Cir B Pf v 18 10b6 z dSe S e l e a i z 193333dD50d 5 z vChilen Gold Anl 1889 92 506 r Wo ws bahn 5 106 000 do 1903 2 31/2 97 o Hamb Packetfahrt

b J 00 6 0 r st n do 1886 89 94 J 41 81 10b40Chines St Anl J 1895 3 104,90b2B Jüdöster Bahn Iomb 3 66,50b2B do Kom O 01 uk 10 S 104 90 r Elektr Ges 4/2 c
do do Meine 00 900 do Obligationen 5 1107,10b do 18906 66 a 100,60026 d 152 400J V s u 03,10 rn Nordeoatb Gold O 4 P H B abg s0 r e S Krupp ropl b 908
do v V s 1 Z2 do Risenb Silb A 41/2 do do 4 100 O0 b u 9 3 100 800syntise e r a zu lwangorod Dombr gar do B e 93 750 R isatighon 100 o

Freib 15 r Le 1 Koal Woronosoh Ohbl 4 100007 do Resteertiſikate re 16,800 d r r iZridre 45 Fg 22 500 Chark Öhpl 80 4 100 000 pr Ftabr Bl i 905 86 75 n O V in
riech Anl 1881 84 32 c rsk Kiow 4 1101 00b2B do XVIII ukdb 1908 32 96 90b e F Tiele Winkler vzdo Kons Goldrente n M oseo Kiew Woron 4 1100 00b2B do XIX u 1909 4 102 06ba6 Teiteer Eisengiesrereol 4/21104 600

4 t z en 4 on o S an hleis Bank AktionAMosco Rjüsan ,62 do XII ukdb b 191 2Liseabon Stadtan 1886 l Snolennte 5 100 20 d I la v 1012 324 190 706 Bank a Berl Kaveny e 18375
do r 19100 Orel Griüsi 1889 4 1100 59bB do XXIV ukdb b 19012 3/2 97,766 Berg Märk B i Elbt 8 165,7550ailina 151arerLgoso d 102 450 an Urne 4 1100,40620 do Kleinb Obl b r Berliner Hyp Bank in
ke Kjüsan Uralsk gar ukd do 51 602 o ö i BJ I s es b b 1900 4 o Comm 0Obl p 1907 3/2 100,600 Börsen Handelsverein ar 100,000

Vorweg Staats An 164,50 ben aaohk Morezaner 5 o do Ew II un 1910 4 105 000 Cob Goth Kredit Ges 4 90,800
Oesterr 1860er Loose 4 v o r binak Bologoys 100 10626 d do III ukdb 1912 100,600 Cöln W u Komm 4 909407Rumün Anleihe 4 537 Russ Südwestbahn 490,90620Rhein W I III V b c 4 100 20bu0 Panziger Privathan 5 o 256

90 a r iere Pranuskaukasische 3 I u iV b 1904 37/2 96,20620Dtsehn Etfek B d ahn I 104 756
vo Gold R e b T Warsohau Wioner 100r 4 VIL ukäb 1908 372 97900 do Hypoth B Berl 832127 00 bR jola B r 4 I r do IX Fes 4 100,50620 VII unkdb 1908 4 101,90626 Dresdener Bank verein 52/2 101,906
e Ori e n II T D Z Wladikawekas O 4 1100 ob VIIi ukdb 19191 4 102 50b26 Essener Kredit 154,750o v la Oblig a do unkdb b 4 100,00626 IX ukdb 19121 4 108 006 Gothaer Privatbanic 6 125 406

ßede if in vo AManitobs rz 1933 41/2 Süchsische äo Grunäkreditb 7 140,00bzB43 Bodhé m Tär 86,200 e vae 3 isei do u S e re Hypoth B 15v a S o rof 4 7 do 89,89b2 Königsberg rieb 113,5062r S 1 r i 435 d do Gon IAoa 3 72 10b2B Westd B C Pf I u o4 101,200 leipriger Bank kr Z 050
e S Wo 90,80b0 8 J ouis u S Fr r 1931 5 do do VI 10 4 102 900 lübecker Kommerzb 823 130 256

e d 1850 13 160 205 Jo do 433 Westpr ritt I I B 99,75bz6agdeburger Privatb 8172 94,108o Hyp Ptabr 1878 /22 SCoentral Paciſio 4953,50620 ne 108 606 Nordd Grund Kredit 5 190 50b20

Türkische Anleihe D 82 u r T i T ſo o Spree pr h ne iisdo ZAäminist 4 90,80b20 II Erga 2610 M 5 102,80 4 77 aal l T Sächsische 4 Rheinische Bank O 39,20016o Er Lose h ehe 2 7 Sonate à Wiülheiwa Mgd Allg U 17243 15765Ungarische Kr R 4 99 90b2 Portug Kisonb O 1886 3 753,50620
2 ido Staate R r 31 91,209 do 1889 h 96,40020 Leeiger Höre 6 Jun

Industrie Aktien Eisenbahn Stamm Akbtien t M Zt M8

n e h ae 37207 Iaiherat Blanrenv 4 108 250 8o Wille r iArie 167708 ura Simpi r Weib 4 Siagtsanl 1855 106 96,200 o ls7öronr 100 550
Braunschweiger Jute 2 176 69b0 Auninna Einenb Stamm u 5/2 o 67 v 45 500 105608 8372 Altb Landovlig 3000 101 e0c
F h Meinen 2 r o er Stamm Prior Aktien 31/3 Landrentenbr boo 99,406 do do 500 101 000

Char IVBerliner Bockbrauerei 9 159 29b2 uesi Fepitr 13,4 Div BRisenb Stamm Aktdo Brauerei Königst 9 1I113,306 Bönnizene Nordbahn 5358 13,4 Auseig Tep 0 8 Leips Elektr Werkeſl2 900

g Tepl 500 d 222,596 71,095do Union Gratireii 5 130,2 i Karl Tnädw B 4157 52/3 Böhm Nordbahn r n 142,905Brsl Eisenb W Linke 614 16 756 raz Köflgech s 118 Buschtiehrad Lit A 224 50B do Gr lePtr trag 212 500
Breslauer Oelwerke 172 18 237 e z u o do B 200,00 u e emee e 167 003
d S bahn 10 ronpr Ru l lir K 1I B ye r e e n n b Male Sehkeua Iss 900Cement Bau Ges Berl 7 Graz Kölklach 1165 698 0 o WolikämmereiCharlottb Wasserwerk P hor r Dei zu r 12 Marienburg Mlawka à 15 Mansfelder Kuxe 700 00b

Chem Fabr Schering gChemn larch Zu 4 104 25520 dte Lomb 0 1800 b Div Banxk u KXredät Axt 8 r hDescauer Gas ſ10 e ſ 5 3 Zue O Kr A pn 172,600 u du an es doDisch Gasglühl äes 7 i 80 Iyangor Dombrowo 6 Chemn Bankverein 212 Sächs F Kartm 12260u r 129 0060 ehe R P 44 m r 12 6 Säcehs Webetann
t a 2 0 3Elverſeia arbemabr 20 372 75beBWarschau Wien e 85175 00b20 6 CGolhaor rin e 125,000 ne See Vor 259 03

Erämannsdork Spinn O 55,605 onmar ab 7 191,00 Kob Goth Kred Gs 16 o tamm Pr 259,000
Freund Masch Konv 12 304,000 Ital MAleridionaux 6 re Z Lerpriger Bank 0,406 5 S Thür Br V StGörlitzer Eisenbbed 213 505 Lütiech ILimburg O 6 do Hypoth B 135,6Cb26 5 do St Prior
Hagener Gussstahl z Behwoiz Gentrabain 9 4 90 Kred u Sparb 88,59010 9 Zeitzer Por u A 136,600äaias t 120 e Westsicilianische Anl 1 38,75b2 5 Rank 128 266 73 J do Oblig 877
arburg Wien Gummi Zwickauer 3 Zuckerfabr G 2Harkort e St Pr Konv J 89,75620 KRypoth Pfand u Rentenbriof go l Luekerraſt l ris 177 600
33 Brügpenb on 6 /2 z Verwaner Pr Div Industrie Papiere wK r in Pie los 7s6 Berl B De abes 4 099,300 0 Chemn Werkz zim jſ1os 00Bß Ausl Risenb Pr OvlKöln wens G 104 5061 23 33,800 15 Gröllw Papierſabr 227,500 312 Aussig Teplitzer 106Karten ö e t Eiq ſtr 2883 000 e i 33 27 u 0 do Sehldvechr i Bonn Norabahn

e Velees in J o 7 u c J 10i könne z e r de do m u iu do do 59 101 603Tag Iowe G 10 i v 4 o 3 D W ar 8enlermn r w vI W e Wagte 89 XIX 3 95,70h2 Stier orz A 5 do Em 1869/71/72 101,603ne e o s e e e e gehen nei wad r o ermaniga Gehwa do Em 12,000Masehin Breuer do do V r 105 z 88 ob 54 Gersd Stieb V St A 413 000 5 do o r 112256
Neue Boden G 10 s so do VI unkb 1900 4 100,50b20 88 do do Pr A i 810 ,00ß 4 Graz Kötflacher 70,500Nenroder Kunstanstalt 7 do VII unkb b 1903 4 100 60b260 84 o do 4Ao II 730 6056 5 do w v 1871 u 72100 6060x VrA abg O 70,759 do VIII 8 b 1905ukb 31/2 99 00 0 Ballesche hir os do Koschau Oderberg
Nordd Eiswerke 1 61 do IX u Ja bis 9 uk 4 198 00 a An Kotte Elbseh G Art I Prag Daux Gold10 1140,606 Deuts Hp B Pfd VII 100,80 8 Körbisd Zuckerſb I112,000 5 o Gold

10 227,003 o u Ia gonv 4 lIo1,7o0 6 Laipe Baubank 108,600 Prag Turnau
Mit Unterhaltungsblatt
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